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Esslöffel voll zu nehmen. Sodann als

Einreibung und Umschläge eine Mischung
von 30 Tropfen W. Electr. und 250 Gr.
verdünnten Alcohol und Anwendung der
rothen Electr. auf das Sonnengeflecht (12)
und Sympathicus (14). Nach einem
Zeitraum von 3 Monaten war Patientin
vollständig von ihrem schrecklichen Leiden

geheilt. (Forts. folgtJ
Arnhem, 16. Mai 1892.

(Holland)
L. Braun-Pauhj,

Eleetro-Homöop. Practiker.

Aus Dänemark.

Herrn A. Sauter, Genf.
Mein kleines Mädchen ist länger als

zwei Jahre nach dem Scharlach lieber
schwerhörig gewesen, und ich habe viele
Mittel dagegen versucht, ohne Resultat;
dann habe ich Ihre Sternmittel (Ohrzäpfchen)

benutzt, und kann nun mittheilen,
dass Besserung schon nach Verbrauch von
zwei Schachteln eintrat, und dass sie nach

derAnwendungvon 6 Schachteln vollständig

hören kann.
Hochachtend

Copenhagen, 10. April 1892.

C. F. Slcaarup.

Aus England.

London luni 1892.

Geehrter Herr Sauter!
Ich habe eine gute Kur hier gemacht.

Ein Kind von 5 Jahren litt an Hitzeflechten,

die sich plötzlich zeigten und sehr

juckten, dann wieder verschwanden. Ich
habe dafür1 Scrof. 1 und Febr. 7 im ersten
Glas gegeben, und nach 8Tagen Einneh¬

men haben die Flechten sich nie wieder
gezeigt.

Dann für Zahngeschwür habe ich
geholfen mit Cane. 1, Febr. 2, Serof. 2
erstes Glas und grüne Electr.

Für Hämorrhoiden linde ich Aug. 2,
Febr. 2, Serof. 2 and Cane. 1 zweites
Glas und Stuhlzäpfchen mit Ang.
ausgezeichnet.

Besten Dank für die Annalen, die
gewiss hier ausgezeichnet wirken werden;
wir vertheilen sie unter unsere Freunde
hier.

Ich habe gefunden, dass sich Purgatif
für Kinder gut eignet:

Auch habe ich die Erfahrung gemacht,
dass bei fast allen Krankheiten Febrifuge
nothwendig ist, um die hei den meisten
Krankheiten innere Hitze schnell zu beseitigen.

Mit bestem GrussThre dankbare
Clara A. Zeden.

Verschiedenes.

Trugschluss eines Gjlehrten. — Iii
München war der Physiolog Prof. Dr. L.
Bischoff stets für die geistige Inferiorität
der Frau gegenüber dem Mann namentlich

auf Grund der von ihm angeblich
beobachteten Thatsache eingetreten, dass

das Hirn des Mannes durchschnittlich
1350 Gr., das einer Frau durchschnittlich
nur 1250 Gr. wäge. Als Bischoff gestorben,

wog man sein Gehirn und das
Gewicht desselben betrug —1245Gr.

(Mitthlg. angew. Naturw.)
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